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Die Witternugs Verhältnisse zu Halle
im November 1873

Zlach den Beobachtungen der hiesigen k Meteorolog Station

Der mittlere Barometerstand des Monats
war um 0 ,73 tiefer als das mehrjährige Mittel welches
Z34 ,32 beträgt Die Grenzen zwischen denen der Luft
druck schwankte waren beträchtlich weiter als die Durchschnitts
zrenzen mehrjähriger Maxima und Minima 339 ,75 und
326 ,37 Die größte Schwankung binnen 24 Stunden
fand statt vom 21 zum 22 Mittags wo das Barometer um
12 ,51 fiel

Die mittlere Monats Temperatur war um
v/58 höher als das mehrjährige Mittel welches 3, 20
beträgt die mittlere Tages Temperatur schwankte
zwischen 7,8 am 29 und 2,3 am 12 Die
Grenzen der Temperatur des Monats waren nur viel
enger wie im Mittel 9,6 und 6,9

Der größte Wechsel der Temperatur von einem
Tage zum andern fand statt vom 26 zum 27 Morgens
wo daS Thermometer um 8, 7 stieg Die größte Wärme
zunahme im Laufe eines Vormittags wurde beobachtet am
13 wo es Mittags 2 Uhr um 9, 4 wärmer war als
Morgens 6 Uhr Dagegen war es am 6 22 und 29
Abends 10 Uhr wärmer als Mittags 2 Uhr

Aus den regelmäßigen Beobachtungen ergeben sich für
Luftdruck Dunstdruck Procente der Feuchtigkeit und Wärme
folgende Mittel

Mittel
dn

Beobachtungen
k

9
kZ

in Paris Linien 2

Z

S Uhr Morgens
Z Uhr Mittags
1V Uhr Abends
im Monat

333,66
333,37
333,75
333,59

2,20
Z 51
2,39
2,36

87 77
74,40
86 78
82,99

2,24
5,76
3,34
3,78

t beträgt also 331 ,23Der Druck der trockenen Lu
Die beobachteten Extreme waren

Luftdruck
stärkster am 11 Morgens 6 Uhr
geringster am 22 Mittags 2 Uhr

größte Differenz im Monat
d Dunstdruck

stärkster am 29 Mittags 2 Uhr
gtringster am 13 Morgens 6 Uhr

o Procente der Feuchtigkeit
höchste am 6 Morgens
geringste am 8 Mittags 2 Uhr

ä Luftwärme
höchste am 2 u 27 Mittags 2 Uhr
geringste am 13 Morgens 6 Uhr

größte Differenz im Monat
Der Wind dessen Richtung ebenfalls täglich 3mal

notirt wird wehte
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Windstille 28mal

DaS Uebergewicht der Winde liegt also in der von
SO durch 8V5 nach sich erstreckenden Hälfte der
Windrose

Die mittlere Windrichtung berechnet nach der Formel
von Lambert liegt zwischen und sie ist nämlich

8 67 59 17 25
während sie im mehrjährigen Mittel fast genau zwischen

K V sind liegtDer Himmel war durchschnittlich wolkig er war
nämlich

bedeckt an 8 Tagen
trübe an 5 Tagen
wolkig an 5 Tagen
ziemlich heiter an 4 Tagen
heiter an 7 Tagen
völlig heiter an 1 Tage am 10

Der feuchte Niederschlag des Monats betrug 84,3
Cubikzoll gegen 138,86 Cubikzoll des mehrjährigen Mittels
also durchschnittlich jeden Tag 2,81 und zwar von
Regen 72,1 von Schnee 12,2 Wäre die gefallene Wasser
menge auf der Erde stehen geblieben so würde sie dieselbe
7 ,025 bedecken

Tage mit Nebel 8
Reif 8
Thau
Regen 6
Schnee 1
einer Temperatur unter 0, 7

von 20 u mehr
Einmal wurde ein Nordlicht beobachtet

Kirchensache
Nachdem nunmehr in den hiesigen Parochieen die Li

sten der Wahlberechtigten zu den bevorstehenden kirchlichen
Wahlen aufgestellt sind werden diese Listen 14 Tage lang

Dienstag den 9 December 1873

von Sonntag den 7 bis Sonntag den 21 December zu
Jedermanns Einsicht ausgelegt werden

Die Auslegung geschieht
für die Marien Gemeinde im 4 Predigerhause parierre
für alle übrigen Gemeinden in den Amtswohnungen

der Küster
und sind die Listen daselbst an allen Wochentagen in der
Stunde von 12 1 an den Sonntagen aber nach beendigtem
Gottesdienste einzusehen

An alle Betheiligten ergeht die Aufforderung sich durch
Einsicht der Listen selbst zu überzeugen ob sie in denselben
als Wahlberechtigte aufgeführt sind da bei der Wahl Nie
mand eine Slimme abgeben darf der nicht in der Wähler
liste verzeichnet steht Da auch von den eingegangenen
schriftlichen Anmeldungen eine nicht unbeträchtliche Zahl
wegen unvollständiger Angaben oder wegen mangelnder
eigenhändiger Namenöunterschrist als ungültig hat bean
standet werden müssen so werden die betreffenden Wähler
ihres Wahlrechts verlustig gehen wenn sie nicht noch wäh
rend der Auslegung der Listen ihre nachträgliche Aufnahme
zu erlangen suchen Reclamationen gegen die Wählerliste
sind innerhalb der Auslegungsfrist also zwischen dem
7 bis 21 December bei dem Gemeindekirchenrath der
betreffenden Parochie anzubringen der darüber zunächst zu
entscheiden hat Etwaige Beschwerden gegen dessen Ent
scheidung die binnen 14 Tagen zulässig sind sind an den
Vorstand der Kreis Synode zu Händen des Unterzeichneten

zu richten
Halle den 5 December 1873

Der Superintendent v Dryander

Den Mitgliedern unserer Domgemeinde zeigen wir
hiermit an daß vom 7 bis 21 December die kirchliche
Wählerliste in der Wohnung unseres Küsters ausliegt und
daselbst an den Sonntagen den 7 14 und 21 December
unmittelbar nach dem Vormittagsgottesdienste an den Wo
chentagen aber bis zum 20 December in den Stunden von
11 2 Uhr eingesehen werden kann Etwaige Reklama
tionen sind bei dem PreSbyterium anzubringen

Halle den 6 December 1873
Das PreSbyterium der Königlichen Schloß uud

Domkirche

Kirchliche Anzeige
Zu Glaucha Freitag den 12 December Vormittags

10 Uhr Beichte und Communion Hr Pastor Seiler

Gestorbene
Marieuparochie Den 24 November des Hand

arbeiters Psenk WWwe 49 I Gehirnschlag Den
26 der Tischler Rückmann 19 I Selbstmord Den
28 der Tischlermeister Ho ff mann 41 I Lungenent
zündung Der swä Hetz brich 21 I Diphthe
ritis Den 26 ein unehel S 6 M Auszehrung
Den I December des Dienstmanns Ebert T Auguste Erd
muthe Clara 10 M Gehirnentzündung Die unver
ehel Kohlberg 24 I Lungenschwindsucht

Ulrichsparochie Den 24 November der Güter
Expeditions Assistent Müller 26 I 10 M 26 T
Kehlkopfs und Lungenleiden Den 25 deS Kut
schers Hilb recht S Robert 19 T Krämpfe Den
27 des Fabrikarbeiters Berg er T Martha 1 I 9 M
Lungenentzündung Den 29 der Bahnarbeiter Nau
mann 56 I 8 M Lungenkrankheit Des Lokomotivfüh
rer Puhlmann S unget 1 M 3 T Krämpfe

Moritzparochie Den 20 November des Lokomo
tivführers Gruß T Wilhelmine 11 M UnterleidSent
zündung Den 30 eine unehel T Luise 2 I 4 M
Lungenentzündung

Stadtkrankenhaus Den 3 December der Seiler
meister Gustav Hartwig 49 I 7 M Gehirnleiden

Domlirche Den 27 November des Schmieds
Schaumburg unget T 2 W Krämpfe

Reumarlt Den 26 November des Werkmeisters
Schweizer Ehefrau 32 I Leberverhärtung

Glaucha Den 24 November des Handarbeiters
Stölzner Ehefrau 65 I 7 M 13 T Lungenlähmung

Den 27 des Fabrikarbeiterters Jung T Jda 3 I
Nierenentzündung Den 30 eine unehel T Clara
6 M Auszehrung

Dienstboten Krankenkasse
der hiesigen Univerfitäts Klinik

Bei dem bevorstehenden Schluß des Jahres machen
wir die Dienstherrschaften auf die Erneuerung des Abonne
ments für erkrankte Dienstboten bei der von den Direkto
ren der Univerfitäts Klinik errichteten Dienstboten Kranken
Kasse unter den im nachstehenden Regulativ enthaltenen Be

dingungen aufmerksam Außerdem werden auch wir nicht
unterlassen durch besondere Boten den Dienstherrschaften
Abonnementslisten vorlegen zu lassen

Regulativ
für die freiwillige Gesinde Krankenkasse

zu Halle a d S
1 Eine jede im Stadtbezirke wohnende Dienst

herrschaft erlangt gegen Vorausbezahlung von einem Tha
ler auf das Kalenderjahr die Berechtigung zur unentgelt
lichen Kur und Verpflegung eines in ihrem Dienste erkrank
ten Dienstboten bis zu der Dauer eines Vierteljahre in
den Räumen der Universitäts Klinik oder anderer dazu ge

eigneter von den Directoren zu bestimmender Localitäten
Die Annahme von Anmeldungen außerhalb des Stadtbezirks
wohnender Dienstherrschaften unterliegt dem jedesmaligen
Specialbeschlnsse der Vorsteher der Kasse

2 Die den Dienstherrschaften zustehende Berechti
gung soll sich auch auf jeden hier wohnenden Lehrherrn
wegen seiner Lehrlinge erstrecken

Z 3 Den Dienstboten und Lehrlingen wird außer
dem nachgelassen sich im eigenen Namen für den Fall zu
abonniren daß sie hier in einem Gesindedienst oder in der
Lehre erkranken sollten Dagegen können Dienstboten oder
Lehrlinge welche sich bereits in einem Krankenhause befin
den vor ihrer Wiederherstellung zum Abonnement nicht ver

stattet werden
Z 4 Die Anmeldung zur Theilnahme erfolgt bei dem

Verwaltungs Jnspector der Univerfitäts Klinik der eine Liste
der Abonnenten führt unv gegen Zahlung des Beitrags den
von ihm vollzogenen Abonnementsschein auf das Kalender
jahr aushändigt Hiermit ist der Kontrakt zwischen den
klinischen Directoren einerseits und dem Abonnenten ande
rerseits abgeschlossen Aus demselben entstehen für den
Abonnenten keinerlei Rechte an das klinische Institut oder
an die Universität

5 Die Dienstboten werden nach dem Geschlechte
und ihrer Kategorie als Köchin Hausmädchen Amme Kut
scher Bedienter Ackerknecht u s w angemeldet Auf den
Namen kommt es dabei nicht an vielmehr bleibt der vor
fallende Gesindewechsel ohne Einfluß Wer mehrere Dienst
boten derselben Kategorie hält also z B mehrere Haus
mädchen muß alle zu dieser Kategorie gehörenden Dienst
boten anmelden und für sie die Beiträge entrichten Ein
Dienstbote einer Kategorie kann nicht an die Stelle eines
von der andern Kategorie treten Die Lehrlinge müssen na
mentlich angemeldet werden und gelten die Abonnements
scheine nur für die darin namentlich bezeichneten Lehrlinge

Z 6 Das Anrecht neu eintretender Mitglieder auf
freie Kur und Verpflegung tritt nach Ablauf von vierzehn
Tagen vom Tage der Anmeldung an gerechnet ein Die
selben haben den vollen Abonnementspreis für das Kalender
jahr zu zahlen

7 Wird ein Dienstbote oder ein Lehrling für
welchen abonuirt worden krank so ist dies unter Vorzei
gung des für den Erkrankten ausgestellten Abonnements
scheineS im Bureau der Anstalt anzuzeigen worauf sofort
die unentgeltliche Aufnahme desselben erfolgt

8 Wenn eS verlangt wird soll der Kranke mit
einem Korbe abgeholt werden Die Kosten eine solchen
Transports trägt Abonnent

Z 9 Wird die Krankenpflege über die AbonnementS
zeit hinaus ausgedehnt so muß für das nächste Jahr von
Neuem abonnirt werden

H 10 Es versteht sich von selbst daß wenn derselbe
Dienstbote oder der an dessen Stelle getretene oder der
namentlich angemeldete Lehrling im Laufe des Jahres wie
derholt erkranken sollte die unentgeltliche Pflege dennoch ge
leistet werden muß

11 Wer sich eine Täuschung insofern erlaubt als
er mehrere Dienstboten derselben Kategorie hält und weni
ger anmeldet oder einen Dienstboten einer andern Kategorie
als worauf der Abonnementsschein lautet in die Unioerst
täts Klinik abliefert geht seines Rechts au dem Abonne
ment verlustig und muß für den erkrankten Dienstboten die
vollen Kur und Verpflegungskosten bezahlen Eine Erstat
tung der Beiträge findet in diesem Falle nicht statt

8 12 Das Abonnement giebt kein Recht auf freie
Beerdigung

Professor Dr Weber Professor vr Bolkmanu

Thüringisch Sächsischer Geschichts uud Alterthums
Berein

Dienstag den 9 December Monatsversammlung Aberd
8 Uhr auf dem Jägerberge Das Präsidium

Xl LitüunF NontaA äsn 8 Osvembsr
8 Ilbr im Saals ä 8 Zkiiixe

1 Vortrax äss Herrn Lauinsistsr kslrdsin über
obnunASn äsr Uöllsilvri

2 Xlöius MttlrsilunASN

Au die Freuude und Wohlthäter des Eckarts
hanses richten wir auch in diesem Jahre die herzliche Bitte
der 23 Knaben aus unserer Stadt welche in demselben eme
Heimath und christliche Erziehung gefunden haben in mit
theilender Liebe zu gedenken Die Anstalt in der jetzt
im ganzen 70 Knaben verpflegt und erzogen werden bedarf
bei der Verteuerung aller Lebensbedürfnisse dringend der
Hülfe und Unterstützung Liebesgaben in Geld oder auch
in für Knaben geeigneter Wäsche und Kleidungsstücken be
stehend werden die Unterzeichneten an den Vorsteher der
Anstalt Hrn L Neidhardt übermitteln Ev Matth 2S 40

Mcke Buchhändler Nieklein Kaufmann
Weidenplan 2d Langegasse 31

Riehm E Professor Wolfs C A F Rentier
Burgstr 28 in Giebichevst Breitestraße 16

Frauen Verein zur Armen und Krankenpflege
Der Verkauf unserer WeihnachtS Ausstelluug findet

am Dienstag den 9 December im Saale des Hotels zur
Wadt Hamburg von früh 10 bis Abend 6 Uhr statt
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Nachstehende Bekanntmachung Berlin den 3 December 1873Auf Grund der Bestimmungen der 8 und 15 des Wahlgesetzes für den Reichstag vom 31 Mai 8K9 Bundesgesetz
blatt S 145 und des H 2 des dazu ergangenen Reglements vom 28 Mai 1870 Bundesgesetzblatt S 275 setze ich den Tag
an welchem die Auslegung der Wählerlisten zu den durch die Kaiserliche Verordnung vom 29 October dieses Jahres angeord
neten Reichstagswahlen zu beginnen hat auf den 19 December d I hierdurch fest

Der ZMnister des Innern gez Graf zu Eulenburg
bringen wir hierdurch zur öffentlichen Kenntniß

Halle den 5 December 1873 Der Magistrat
Kekanntmachtmg

Die für die Wahl eines Abgeordneten für den Reichstag auf Grund der den hiesigen Hausbesitzern zur Aufnabme der wahlberech
tigten Bewohner zugestellten Formulare aufgestellten Wählerlisten der Stadt Halle werden in Gemäßheit des 2 des Reglements vom
28 Mai 1870 zur Ausführung des Wahlgesetzes für den Reichstag des Norddeutschen Bundes vom 31 Mai 1869 in den Tagen

vom 10 bis inel 18 d Mts
in unserm Stadtsekretariate zu Zedermanns Einsicht ausliegen

Unter Hinweisung auf 3 des Reglements kann Zeder der die Listen für unrichtig oder unvollständig hält dies innerhalb acht
Tagen nach dem Beginn der Auslegung bei uns schriftlich anzeigen oder am Orte der Auslegung zu Protokoll erklären und muß die Beweis
mittel für seine Behauptungen falls dieselben nicht auf Notorietät beruhen beibringen

Wähler ist jeder unbescholtene Staatsbürger des deutschen Reiches welcher das 25 Lebensjahr zurückgelegt hat in dem Bundes
staate wo er seinen Wohnsitz hat

Für Personen des Soldatenstandes des Heeres und der Marine ruht die Berechtigung zum Wählen so lange als dieselben sich bei
der Fahne befinden

Von der Berechtigung zum Wählen sind ausgeschlossen
1 Personen welche unter Vormundschaft oder Cnratel stehen
2 Personen über deren Vermögen Coneurs oder Fallitznstand gerichtlich eröffnet worden ist und zwar während der Dauer dieses

Concurs oder Fallit Versahrens
3 Personen welche eine Armen Unterstützung aus öffentlichen oder Gemeindemitteln beziehen oder im letzten der Wahl vorher

gegangenen Jahre bezogen haben
Ä Personen denen in Folge rechtskräftigen Erkenntnisses der Bollgenuß der staatsbürgerlichen Rechte entzogen ist für die Zeit der

Entziehung sofern sie nicht in diese Rechte wieder eingesetzt find

Halle den 5 December 1873 Der Magistrat
Tableaufür die bevorstehende Wahl eines Abgeordneten für den Reichstag

tlmfatzt
a Wahllokal
b Wahlvorsteher Herr
o Stellvertr Wahlvor

steher Herr
s

Umsatz t
Z

Z

Wahllokal
b Wahlvorsteher Herr
v Stellvertr Wahlvor

steher Herr

Berggasse Domplatz Kanzleigasse kl Klausstraße
Kühlerbrunnen Mühlberg Mühlgasse Mühl
pforte Paradeplatz gr u kl Schlamm Schloß
berg große u kleine Schloßgasse kleine Ulrichs

straße 1 26 IBarfüßerstraße Bölbergasse Dachritzgasse Jäger
gasse Kaulenberg alte Promenade Nr 1 5
Schulberg Schulgasse Spiegelgasse gr Ulrichs
straße kl Ulrichsstraße 29 35

Z Brüderstraße Karzerplan Kleinschmieden,Marktplatz
15 bis 25 Mittelstraße Neunhäuser Postgasse
Rathhausgasse großer Sandberg große Stein
straße 1 19 und 54 74 kleine Steinstraße

4 Bauhof große u kleine BrauhauSgasse Leipziger
straße 1 28 und 85 110 kleine Märkerstraße
kleiner Sandberg hinter der Ulrichskirche

Bechershof großer und kleiner Berlin Hanfsack
Hoher Kräm Kuhgasse Kutschgasse große Mär
kerftraße Marktplatz 1 9 neue Promenade
große Rittergaffe Schmeerstraße Schülershof
1 1 Sperlingsberg Zapfenstraße

6 Brunoswarte an der Halle 9 16 alter Markt
an der Moritzkirche Moritzkirchhof Moritzzwin
ger Neugasse Neustadt Rannischestraße Zen
kergasse

3114

3181

3173

3118

3227

3204

Bärgasse Domgasse Fluthgasse Freudenplan Gra
seweg an der Halle 1 8 und 17 19 Hall
gasse Hallmauer große Klausstraße Klausthor
straße Kuttelpsorte an der Marienkirche Markt
platz 19 14 kleine Rittergasse Schmalegasse
SchülerShof 12 22 Steinbocksgasse Thalgasse
Trödel

Ankergasse an der Baderei Gerbergasse am Hafen
Herrenstraße Kellnergasse Klausthor Vorstadt
Kuttelhos Liliengasse am Mühlgraben Gimritzer
Schleuse an der Schwemme Spitze Werder
gasse

Hotel z Kronprinz
i, Stadtrach Jordan
o Stadtr a D Kersten

Hotel garui z Tulpe
b Stadtrath Richter
o Kamm Tischmeyer

a Gasth z gold Ring
k Jstzr Seeligmüller
o Comm R Pfeffer

a Gasth z gld Löwe
b Justizrath Göcking

Fabrikbes Jentzsch

a Roceo s Etablissem
d Stdtr a D Kaufmann
o Kaufmann Bäntfch

a Gasth d ZSchwäu
b Prof Dr Daehne
o Fabrikant Rouvel

a Gasth z schw Bär
b Kaufmann Keil
o Kausm P Muler tt

3262

a Fürsteuthal
b Gasanstdir Schröder
o Zimmermstr Kyritz

3103

10

II

12

13

14

15

16

17

Bäckergasse DeyboldSgasse Fischerplan anderGlau
chaischen Kirche Gomm,rgasse am Hospital Ho
pitalplatz Mittelwache am Moritzthor Ober
glaucha 34 42 Rathswerder Saalberg Steg
Unterplan

Böllberger Weg Hirtengasse Langegasse Lerchen
feld Oberglaucha 1 33 Schützengasse Tauben
gasse Weingärten

Blücherstraße Franckensplatz hinter der Landwehr
Liebenauerstraße Lindenstraße Ludwigsstr Mauer
gasse Pfännerhöhe vor dem Rannischen Thore
Steinweg Thorstraße Vereinsstraße Wörmlitzer
straße

Am Bahnhofe Bahnhofsstraße Delitzscher Straße
Franckeasstraße Königsplatz Königsstraße Land
wehrstraße Merseburger Chaussee Niemeyerstraße
an der Zucker Raffinerie

Augustastraße Gottesackergasse Leipziger Platz Leip
zigerstraße 29 84 Magdeburger Chaussee Ma
rienstraße Martinsberg MartinSgasse alte Pro
menade 21 28 Schimmelgasse gr Steinstraße
35 53 Töpferplan

Ackerstraße Berlinerstraße Brunnengasse Brunnen
platz Dessauerstraße Feldstraße Grünstraße
Halberstädterstraße HedwigSstraße Kapellengasse
Krausenstraße Luckengasse Luifenstraße Magde
burgerstraße Margarethenstraße Möglicher Weg

Mühlrain alte Promerade S 20 gr Stein
straße 20 34 vor dem Steinthor Unterberg
Wuchererstraße Zinks Garten

Gartengasse Geiststraße 1 16 und 37 73 Harz
hinter d Harz Harzgasse KarlSstr Scharrngasse
Sophienstraße Weidenplan Wilhelmsstraße

Bockshörner Breitestraße Fleischergasse Geiststraße
17 36 am Geistthor Jägerplatz Leitergasse
Mühlweg kleine Wallstraße

Advocatenweg am Kirchthor große Wallstraße

Summa

3265

3298

3024

3122

3105

3226

3197

a Speiseswal i HoSpttal
Stadtrath Scharre

o Dir Walter

Glauch Schittzgrabe
d Fabrikant Nebert
o Pol Sec Schräpler

H Bellevue
b Justizr Dryander
o Kaufmann An schütz

Reues Schiitztuhaus
d Ksufmaan Finger
o Kaufmann Zoern

Biirgergarteu
b Sldtr a D Niemeyer
o Kaufmann Pfaffe

a Kreyberg s Saal
d Stadtrath Gö decke
o Maurermstr Müller

Roseuthal
d Dir Dr Kohlmann
o Buchhändler Fricke

aMtschmauuSRestaur
b Rentier Demuth
v Rentier Krause

Halle den 5 December 1873

3357

1673

52639

Der Magistrat

Reumarkt Schichgr
k Bürgerm v Helldorff
o Rentier Kuntze so

Ftr die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei deS Waisenhaus
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